
Das Fach Katholische Religionslehre

Katholische Religion wird an der Lessing – Realschule durchgängig zweistündig unterrichtet. 

Ziele und Aufgaben des Faches

Im katholischen Religionsunterricht wird Grundwissen über den christlichen Glauben und andere 
Religionen vermittelt.

Die Schülerinnen und Schüler lernen miteinander über Glauben und existentielle Fragen 
nachzudenken. Neben den festen Inhalten des Lehrplans bietet der Religionsunterricht auch 
Raum für aktuelle Schüler*innenfragen und Ereignisse, die religiöse Themen berühren.

Katholische Religion als Teil des Schulalltags



Der katholische Religionsunterricht fördert neben der religiösen auch die 
Persönlichkeitsbildung und leistet somit einen wichtigen Beitrag zum Bildungs-und 
Erziehungsauftrag der Schule. Er ist für Schülerinnen und Schüler jeglicher Überzeugung offen 
und fördert somit neben der Pluralität auch den Dialog. Der katholische Religionsunterricht an 
der Lessing Realschule orientiert sich grundsätzlich an den Schülerinnen und Schülern, indem er 
sie in ihren eigenen Bildungsprozess einbezieht und ihre persönliche Freiheit respektiert. 
Darüber hinaus motiviert er die Jugendlichen dazu, sich selbst und einander als Geschöpfe 
Gottes mit individuellen Fähigkeiten und Grenzen im Blick auf gemeinsame Aufgaben 
anzunehmen und zu stärken.

Interreligiöse Zusammenarbeit

Die Fachschaften der Evangelischen, Islamischen, Katholischen Religionen und der Praktischen 
Philosophie sind im intensiven Austausch und gestalten gemeinsam interreligiöse Projekte:

Die Fachschaft organisiert jedes Jahr den Eingangsgottesdienst für den neuen 5. Jahrgang 
sowie den Lichtergottesdienst für die gesamte Schülerschaft als auch den 
Abschlussgottesdienst des 10. Jahrgangs (in Zusammenarbeit mit der Fachschaft 
Islamische Religionslehre).
Exkursionen und Besuche zu außerschulischen Lernorten (z. B. Kirche, Museum) werden 
durchgeführt.
Die Tage der Religiösen Orientierung (TRO) im Jahrgang 10 wird organisiert und 
durchgeführt.
Interreligiöser Dialog (gemeinsamer Unterrichtsgang durch die Gebetshäuser (Moschee, 
Synagoge, Kirchen) in Schalke.

                             Engel der Religionen

Den eigenen Lebensweg gestalten 

Wir möchten Kinder und Jugendliche in dieser ersten Phase des Suchens und Findens begleiten 
und nehmen ihre Sorgen, Hoffnungen und Lebensfragen ernst. Es wird ein Raum zur Selbst- und 
Fremdwahrnehmung geschaffen, indem sowohl das Verständnis füreinander als auch die 
Annahme des Selbst gefördert werden. Es ist uns ein großes Anliegen, das Evangelium nicht nur 
als Unterrichtsgegenstand zu betrachten, sondern auch seine Botschaft als Leitlinie für unser 
schulisches Miteinander zu leben und somit für Toleranz, Akzeptanz und Hilfsbereitschaft zu 
sorgen. Genauso wichtig ist uns die Meinungsbildung der Schülerinnen und Schüler. Religiöse 
Phänomene, plurale Lebensverhältnisse und Sinndeutungsangebote werden untersucht, 



reflektiert und diskutiert, so dass es jedem jungen Menschen ermöglicht wird, von der eigenen 
Vernunft fundiert begründet eine eigene Position beziehen zu können.

Verantwortung übernehmen

Der Umgang mit Gottes Schöpfung, der Erde als auch ihren Bewohnern, ist in vielerlei Hinsicht 
im katholischen Religionsunterricht verankert. Es gilt, mit diesem Geschenk verantwortungsvoll 
und nachhaltig umzugehen und somit unmittelbar die Konsequenzen für das eigene Handeln zu 
überprüfen, zu hinterfragen und gegebenenfalls zu ändern. 

 

Das Eigene und das Fremde verstehen

Die christliche Ausrichtung unserer abendländischen Kultur, wie auch die biblisch-christliche 
Tradition, sind ebenfalls elementare Bausteine unseres Religionsunterrichts. Ziel ist es, die 
Schülerinnen und Schüler im Umgang mit der Bibel zu befähigen, sowie ihre Auslegung vor dem 
Hintergrund der jeweiligen Entstehungszeit altersgemäß zu vermitteln und somit Zugänge zu 
ermöglichen und Fragen zu beantworten. Zum Verständnis des eigenen Glaubens gehört auch die 
Offenheit für andere Religionen und Weltanschauungen. Durch das Kennenlernen und 
Untersuchen anderer Glaubensgemeinschaften, schaffen wir einerseits Toleranz für das 
Fremde und andererseits eine Bewusstwerdung des Eigenen.

 Besondere Angebote im Fach

Die Fachschaft organisiert jedes Jahr den Eingangsgottesdienst für den neuen 5. Jahrgang 
sowie den Lichtergottesdienst für die gesamte Schülerschaft als auch den 
Abschlussgottesdienst des 10. Jahrgangs (in Zusammenarbeit mit der Fachschaft 
Islamische Religionslehre).
Exkursionen und Besuche zu außerschulischen Lernorten (z. B. Kirche, Museum) werden 
durchgeführt.
Die Tage der Religiösen Orientierung (TRO) im Jahrgang 10 wird organisiert und 
durchgeführt.



 Lichtergottesdienst

             



             Abschlussgottesdienst Jahrgang 10


